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Merte Abteilung.
^, «n«ele«°nheitm d« «estrd««n» »°n L»,.de«m°«°ra.wn«, u«d der Un.»MM«

l»nd«iltlch»ftlichel Z»e«° ^, ,,,, ..^ NHulwelm« lW«ml»ulchu!°n, l»nd-

bauschule. 12. März 1881, betreffend
v. Angelegenheiten der A^ ^

6. Angelegenheiten der Bewegung von ^elyllfen zu ,,
anlagen.

- ^^^„eruna von ^andesmeliorationen

für die Zeit vom 1. April 1910 bis 31- März 1^ '1 '

. 35 877 M, 09 Pf,
Bestand aus dem Vorjahre S"t^ ^

Titel I Nr. 1. Staatszuschuß zur Unterhaltung niederer ^ ^ . 12 600 „ - ..
Lehranstalten ---'''»,,'«, '^^«aute Desdorf 8 054 „ 8? „

.. I „ 2. Pacht und sonstige

.. I .. 3. Zinsen der Lehrerpenstonsfondsder ^anon. '" 3 43? .. 92 ,.
zu Bitburg und Cleve. - ' ' ' . . 52726 „ 54 „

.. I „ 4. Zinsgewinn des Meliorationsfon ^ ... -
,. I .. 290000 „ - .,

») Fonds zur Förderung der ^and^u d 6°' , ^^ ^ ^

,; ,. „ Unterstützungvon M, 42 Pf.
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Uevertrag 502 696 Ml. 42 Pf.
Titel I Nr, 6. Beitrag der Provinz zum Westfonds:

«,) Fonds zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft 290 000 „ — „
1>) „ „ Unterstützungvon Wasserleitungen . . 100 000 „ — „

„ I „ 7. Zinsen des Westfonds:
a) Fonds zur Förderung der Land« und Forstwirtschaft 9 952 „ 19 „
d) „ „ Unterstützungvon Wasserleitungen . . 8 629 „ 93 „

„ I ,. 8. Zuschüsse aus sonstigenProvinzialmitteln ..... 432 935 „ 08 „
Zurückziehungenaus dem zinsbar angelegten Westfonds:

»,) zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft .... 622 710 „ 66 „
d) zur Unterstützungvon Wasserleitungen ...... 190000 „ — „

AußerordentlicheBeihilfen:
Für die Räumung der Nicrs ........... 24 400 „ — „

„ Nachregulierungsarbeitenan der Sieg ....... 4 000 „ — „
„ die Regulierung der unteren Wupper und die Eindeichung

von Vürrig und Rheindorf.......... 42500 „ — „
„ die Regulierung des Neffelbllches ......... 57 866 „ — „
„ „ Verlängerung des Ilverich-Lank'er Deiches .... 32400 „ — „
„ „ Winterbekämpfungdes Heu- und Sauerwurms . . . 33 333 „ — «

Summe 2351423 Mk. 28 Pf.
«. Ausgabe:

Titel I Nr. 1. Zuschüsse für die landwirtschaftlichenWinterschulen . . 113 950 Mk. — Pf.
„ I „ 2. Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,

Witwen- und Waisengeldernfür die Winterschulen . . 31330 „ 50 „
„ I „ 3. Zuschüsse für die Landwirtschaftsschulen in Bitburg und Eleve 10 500 „ — „
„ I „ 4. Zuschuß an den Pensions-Haushaltsplan für die bei den

Landwirtschaftsschulenzu Vitburg und Eleve angestellten
Lehrer ................ 15 653 „ 10 „

„ I „ 5. Zuschüsse für die landwirtschaftlichenVersuchsstationenzu
Bonn und Kempen ............ 6 000 „ — „

„ I „ 6. Zur Unterstützung landwirtschaftlicherUnternehmungen in
den wirtschaftlich zurückgebliebenenTeilen der Provinz
(Westfonds) — zinsbare Anlegung dieses Fonds —

a) zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft . . 589 952 „ 19 „
d) „ Unterstützungvon Wasserleitungen.....208 629 „ 93 „

„ I „7. Zur Unterstützung landwirtschaftlicherUnternehmungen in
den übrigen Teilen der Provinz (Allgemeiner landwirt¬
schaftlicher Fonds) .............212 060 , 25 „

„ I „ 8. Zur Erhaltung der Gebäulichkeiten des Rittergutes Desdorf
und zum Unterhalte und zur Ausbildung von Waisenknaben 10130 „ 58 „

„ I „ 9. Für die Provinzial'.Wein- und Obstbcmschule in Trier . 32 812 „ — „
„ I „ 10. Für die Provinzial-Wein-und Obstbauschule in Kreuznach 38 995 „ 50 „
„ I „ 11. „ „ „ „ „ „ Ahrweiler 32 822 „ 25 ,̂

Zu übertragen^302 836 Mk. 30^f.
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Uebertrag 1302 836 Mk. 30 Pf.

Unterstützungenaus dem Westfonds:
.) zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft .... 622710
d) „ Unterstützungvon Wasserleitungen . - ..... ^« "d

AußerordentlicheBeihilfen:
zur Regulierung der unteren Wupper ....... 24400 " - "

„ Räumung der Nicrs - - ^ ^ '..... ^y.nn "
„ Verlängerung des Iluerich-Lcmk'er Deiches ..... 32 400 ,. - ,.
zu Nachregulierungsarbeitenan der Sieg ...... .7««« " _ "

zur Regulierung des Nesselbaches .-''--'- ^233 "
Winterbekämpfungdes Heu-und Sauerwurmes . .^ 32 233 „ - ..

„ ^interoeiam^n. ^ v Summe 2 3 17 702 Mk. 39 Pf.

Die Einnahme betrug 2 351423 M. 28 Pf.
Ausgabe .. 2 317 7 02 .. 39 ..
Mithin Bestand 33 720 Mk. 89 Pf.

der auf das Rechnungsjahr 1911 übertragen worden ist. . . ^. ,

Von diesem Bestcmde entfallen auf deu allgemeinen landwirt- ^ ^ ^
schaftlichcn Fonds (Titel I Nr. 7 der Ausgabe)..... ^ ^ 21
auf den Fonds des Rittergutes Desdorf - ' ' ' ' Hyy __

auf die Winterbekämpfungdes Heu- und Scmerwurmes . . - ^^-^^^^^

Der Bestand des allgemeinen "« bis auf deu unteu

angegebenenBetrag von 13 578 Mark '«H"^^^d- „, ^sH«ft
Der Westfonds und zwar der ^'d ^"r ^ ^^^^ ^.^^ ^m

(Titel I Nr. 5., 6. und 7. der Emnahme) " ^„350110 Mark 41 Pf. vorhanden.
Schlüsse des Rechnungsjahres 1909 war noch e" »'w vmr^^ ^ ^^ ^^^ ^ ^,^
Hierzu traten als weitere zinsbare Anlage d« ^0 , ^ ^^^ ^.^ ^ ^ ^ h^
durch die Hinterlegung gewonnenenZinsen "" «^ ^ ^. hinterlegt wnrden. Au

Ausgabe), so daß bei der Landesbank "A^" ^ daß am Schlüsse
Unterstützungenaus dem Bis anf die Summe
des Berichtsjahres noch 317 351 Mark 94 Pf. bei 0tt ^10

von 39625 Mark 71 Pf. ist der Fonds M«^m ^^
Ueber den znr Unterstützungvon Wasserleitungenz

wird besonders berichtet. (Vergl. Abschnitt6 ) ^ Mitteln bewilligtenBeihilfensind
Von den vom Provinziallandwge aus «uß«° d « "a)en

b's zum Schlüsse des Rechnuugsjahres 1910 gezahlt worocn. , ^^^^^. , „.„^ ^.„„

Niiuunmg der Niers .......'.....
Nllchregulicrungsarbcitcnan der Sieg .......
Regulierung des Ncffclbaches .....' ' '
Verlängerung des IlverichHank'er Deiches . - - - - ' . '
Negulierung der unteren Wupper und Eindeichung von Bürr.g ^ ^^ ^ ^^

Rheindorf ...... - - - ' .....
Regulierung der Nahe von Kreuznach bis Bmgen ... - , ^

Bewilligt

57 400
22 000

121 500
162 000

145 000
80000

Bisher gezahlt

32 000
22 000
80 366

162 000
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Der 51. Provinziallandtaghat in der Plenarsitzung vom 9. März 1911 ferner folgende
Beihilfen zur Verfügung gestellt:

Zur Regulierung der unteren Wupper, Kreis Solingen ...... 36 000 Mk.
„ Kalflack, Kreis Cleve .......... 52000 ..

„ „ des Saynbaches, Landkreis Coblenz ...... 27 000 „
Ueber die Angelegenheiten der Provinzial-Wein- und Öbstbauschulen, der landwirtschaftlichen

Winterschulen,Lcmdwirtschaftsschulen, sowie des RittergutesDesdorf liegen besondere Verwaltungs¬
berichte unter den Abschnitten L und ll vor.

2. Für die Unterstützung landwirtschaftlicher Unternehmungenkommeu zwei Fonds in Betracht:
I. Der Westfonds für die wirtschaftlich zurückgebliebenen Teile der Provinz, insbesondere

Eifel, Hochwald, Hunsrück, Westerwald, Hessisches Hinterland, Bergisches Land, Bönninghardt.
II. Der allgemeine landwirtschaftliche Fonds für die übrigen Teile der Provinz.

I. Westfonds.
Wie in dem Berichte des Vorjahres nachgewiesenist, waren aus dem Westfonds des

Jahres 1909 unverwendet geblieben ............ 40910 Mk. 42 Pf.
Hinzu kamen:

Der Westfonds des Jahres 1910 mit ........... 580 000 „ — „
zurückgezahlte und ersparte Beihilfen ............ 24768 „ 10 ,,
die Zinsen aus den hinterlegten Beträgen des Westfonds mit . . . 9952 „ 19 „

so daß im ganzen in 1910 655 630 Mk. 71 Pf.
verfügbar waren. Auf Grund der Beschlüsse der aus Vertreternder KöniglichenStaatsregierung
und der Provinzialverwaltungzusammengesetzten Westfondskonferenzvom 5. April 1910 wurden
folgende Beihilfen bewilligt:

1. Für die Zufammenlegungssache Brück-Kirsbach (Bachregulierung),
Kreis Adenau . . .

2. „ „ „ Gunderath, Kreis Adenau
3. „ „ „ Hausen,
4. „ „ „ Kottrichen,
5. „ „ „ Mannebach, „
6. „ „ „ Ohlenhard, „
7- „ „ „ Retterath, „
8. „ „ „ Rothenbach-Meisenthal,Kreis Adenau
9. „ „ „ Uersfeld, Kreis Adenau. .

10. „ „ ,, Wllstleimbach,Kreis Adenau
11. „ „ „ (Ent- und Bewässerung) Mannebach-

Bereborn-Colverath, Kreis Adenau
12. „ „ „ Eckendorf, Kreis Ahlweiler.
13. „ „ „ Gelsdorf, „ „
14. „ „ „ Ringen,
15. „ „ Dränagesache Carden, Kreis Cochem . .
16- „ „ Zufammenlegungssache Monreal, Kreis Mayen .
17- „ „ ., Polch,
^^- ', ,. „ St. Johann, „ „

Zu übertragen 28520 Ml.

4 380 Mt.
300
300

1000
4 000
3 000

500
500
300
500

3 000
4 500

500
500

3 840
300
800
300
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19. Für die
20. „ ,.
21. .. „
22 .....
23. „ „
24.
25. I I
26. „ .,
27-
28. „ „
29. ., ..
W. .. „
31. „ „
32. „ „
33. „ „
34. .. „
35 .....
36. „ „
37- „ „
38. „ „
39 .....

40.
41.
42.
43.
44.
45.
46.
47.
48.
49.
50.
51.
52.
53.
54.
55.
56.

57.

!,
,»

Uebertrag
Zusammenlegungssache Meckel, Kreis Bitburg

Berndorf, „ Dann
Gesell „ „
Hörschhausen, „
Katzwinkel, „
Neroth, „ „
Schalkenmehren, Kreis Dann
Wllldkönigen, „ „
Walsdorf, .. ,.
Niederpierscheid, „ Prüm
Altenhof, „ Wittlich
Burg,
Gransdorf, „ „
Manderscheid, „ „
Seinsfeld, „ „
Spangdahlem, „ „
(Dränage) Adendorf, Kreis Rheinbach
Altendorf, Kreis Rheinbach . . .
(Dränage)Arzdorf, Kreis Rheinbach
Fritzdorf, Kreis Rheinbach ....
(Bachregulierungmit Wiesenmeliom-
tion) Berzbuir-Kufferath,Kreis Düren
Drove, Kreis Düren .....
(Dränage) Embken, Kreis Düren. .

„ Iuntersdorf,Kreis Düren

28 520 M.
500 „

5 000 „
2 000 „
1500 „
2 500 „

500 „
800 ..
500 „

5 000 „
3 000 „
1500 „

300 „
500 „
500 „
500 „

3000 „
8 000 „

500 „
7 000 „
3 000 „

1250 „
3 000 „
7 200 „
1500 ..

Kreuzau, Kreis Düren ..... 3 000
Niedern«, „ „ .....
Straß, „ „ .....
Winden, „ „ .....
(Dränage) Ginnick, Kreis Düren
Auel, Kreis Malmedy , . .
Nott, „ Montjoie . . .
Glehn, „ Schleiden . . .
Hergarten, „ „ ...
Lommersdorf, „ „ . . .
Marmagen, „ „ ...
Udenbreth, „ „ ...
Blatten, „ „ ...
(Ent- und Bewässerung)Morscheid-

Riedenburg,Kreis Bernkastel . .
(Ent- und Bewässerung) Rorodt, Kreis

Bernkastel........,

2 000
500
500

2 700
1500
8 000

500
300

8 000
5 000
7 000

800

5000

3 000
Zu übertragen 135 370 M.

40*
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Uebertrag 135 370 M

58. Für die Zusammenlegungssache Allenbach, Kreis Vernkastel. . . 500 „
59. , ! „ ' , Bischofsdhron, „ „ ... 300 „
60. , , ,' ' , Coinmen, ,, ,5 ' ' ' 400 „
61. . , ,, ' , Goetzeroth ,» ,! ' ' ' 350 „
62. , , '» ' , Hundheim, ,! !» ' ' ' 400 „
63. , , 5' ' Ilsbach, >! '» ' ' ' 200 „
64. . ! ,, ' , Morbach, ,, „ . . . 500 „
65. , ! ,! ' Morscheid-Riedenburg, Kreis Vernkastel 5000 „

' 5ö 66. , ! !, ' Rurodt, Kreis Verukastel .... 2 600 „
67. . ! !, ' , Hinzert, Kreis Trier-Land.... 1500 „
68. , ! ,, ' Pfalzfeld, Kreis St. Goar . . . 300 „
69. , 5 !' ' , Fronhofen, Kreis Simmern . . . 6 000 „
70. . ! »' ' , Gehlweiler, ,, !' ... 300 „
71. . , ,, < Hirfchfeld, ., Zell. . . . 300 „
72. . , ,, ' , Derfchen, ,, Altenkirchen . . 300 „
73. . ! ', », Eichen, „ „ . . 500 „
74. . ! 5! ' Glben, " " ' ' 3 500 „
75. . , »5 / , Ende, !! 5' ' ' 200 „
76. . ! " », Friedewald, " " 500 „
77. , , !» !, Glatteneichen, „ „ 200 „
78. , , ,, , Haufen, !, !' ' 200 „
79. , , " , Herdorf, ,, ,, . . 300 „
80. , , ,, , , Nauroth, ,, ,, ' ' 3 000 „
81. , , ,, , Rott, ,' " ' ' 500 „
82. . , „ , , Seifeu, ,! !' ' ' 200 „
83. , , Weidacker, !, !! ' ' 300 „
84. , , Altwied, ,, Neuwied . . . 300 „
85. , , >, Asbllch, " ... 400 „
86. ,! „ , , Vonefeld, /, !» ... 500 „
87. , , ,, , , Datzeroth, !, '5 ... 1000 „
88. , , " , Elfaff-Asbach, „ 300 „
89. , , „ , , (Dränage) Griesenbach, Kreis Neuwied 680 „
90. . , s' », Iungeroth, Kreis Neuwied.... 500 „
91. . ' ,, , , Limbach-Sc sfenhausen, Kreis Neuwied 300 „
92. . , ,, <, (Dränage) Lohe, Kreis Neuwied . . 3 600 „
93. , ! '» >, Melsbach, Kreis Neuwied .... 500 „
94. , , '! ! , Oberbieber, ,! f' .... 3 000 „
95. , ! !» ! , Rodenbach, ,, !, .... 300 „
96. , , ,! », Schüneberg-Altenhofen,Kreis Neuwied 3 000 „
97. , ! '» , , Segendorf, Kreis Neuwied .... 300 „
98. , ' 5» , Wollendorf-Fahr-Gönuersdorf, Kreis

Neuwied

Zu übertragen

800 „
179 200 M
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99.
100.
101.
102.
103.
104.
105.
106.
107.
108.
109.
110.
111.
112.
113.
114.
115.
116.
117.
118.
119.

120.

121.
122.
123.
124.

125.
126.
127.
128.
129.
130.
131.
132.
133.
134.
135.
136.
137.

Uebertrag

Für die Zusammenlegungssache Altenkirchen, Kreis Wetzlar
Altenstädten, „

„ Bechlingen, „ „
Blasbach, „ ,,
Ebersgöns, „ „
Erda, ,, "
Hohensolms, „ „

" " Krofdorf-Gleiberg,Kreis Wetzlar
" " Niedergirmes,Kreis Wetzlar .

Tiefenbach, „ „
Werdorf, „ „
Morkenpütz, Kreis Gummersbach
Braschoß, Siegkreis. . - .
Dahlhausen, „ ....
Eischeid, „ ....
Kuchhausen-Kocherscheid,Siegkreis
Leuscheid, Siegtreis ....
Obereip-Mühleip,Siegkreis .
Söntgerath, Siegkreis . . -
Kohlberg-OettershagenIreisWaldbröl
Verr-Anfang-Büddelhagen, Kreis Wip-

perfürth .........

Wiesenmeliorationim Hönnigetale,Gemeinde KlüPPelberg, Krns
Wipperfürth ... - '.'««< ^
die DränagesacheLosheim II, Kreis Malmedy— - , ' '

° " ' ^ Hergersberg-Allinuthen,Krns Malmedy . .
Krewinkel IV, Kreis Malmedy . . - - -

Entwässerungder Nieder-EmmelserHeid, Gememde Krombach,
Kreis Malmedy .........
Ziegenzucht, Kreis Düren .......

Montjoie ......

Ziegenzucht, Kreis Schleiden - - - -
Dungstätten „ Malmedy ......

„ Montjoie.......
Schleiden - - - '

Heckenpflanzungen, Kreis Malmedy - .....' ' '
Flachs- und Hausbau, Krns Malmedy - - - -

Wauderhaushaltungsschule,Kre.s Ma^ '''...
Schleiden .......»» .....

Vieh- und Brückenwagen, „ " ^
Viehtränken,Kreis Montjoie . - - -

179 200 Mk.
2 500 „
7 000 „
4 000 „
1000 „
5 000 „

700 „
8 000 „

10000 „
4 000 „
3 000 „
1000 „
2 500 „

300 „
300 „
500 „

3 000 „
300 „
300 „
500 „

1000 „

2 000 „

2 500 „
2 500 „
3 000 „
1850 „

2 500 „
100 „
500 „
800 „
500 „

1000 „
1000 „
1500 „

500 „
500 „
500 „
500 „
800 „
600 ..

Zu übeltlllgen 257 250 Mk.
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Uebertrag 257 250 Mk.
138. Für Viehtränken, Kreis Schleiden ........... 400 „
139. „ Umwandlungvon Oedland in eine Viehweide,GemeindeWelche-

rath, Kreis Adenau .............. 1000 „
140. „ Wiesenverbesserung, Genossenschaft Verg, Kreis Ahrweiler . . 235 „
141. „ Dränage Carweiler, Kreis Ahrweiler ......... 2 500 „
142. „ „ Roes, Kreis Cochem ........... 2 000 „
143. „ WiesenmelioratiouIettingen, Kreis Cochem ....... 2000 „
144. „ AckerdränageBinningen II, „ „ ....... 2500 „
145. „ Dränage Beuren, Kreis Cochem .......... 450 „
146. „ „ Naunheim, Kreis Mayen......... 400 „
147. „ Ausbesserungvon Hochwasserschäden, G nossenschaft Ochtendung

Kreis Mayen ................ 800 „
148. „ EntwässerungWierschem, Kreis Mayen ........ 2 000 „
149. „ Regulierungdes Kanerbaches, Wiesenmeliorationim Kauerbachtale

und Brückenbau,Genossenschaft Kauerbachtal, Kreis Simmern . 2 590 „
150. „ Dränage, Gemeinde Crastel, Kreis Simmern ...... 200 „
151. „ „ „ Hundheim IV, Kreis Simmern .... 990 „
152. „ Umwandlung von Wald in eine Feldgrasanlage, Gemeinde

Holzbach, Kreis Simmern ............ 240 „
153. „ Umwandlung von Oedland in eine Feldgrasanlage, Gemeinde

Ebschied, Kreis Simmern ............ 1770 „
154. „ Dränage, Genossenschaft Barenbach III, Kreis Zell . . . . 2000 „
155. „ Wiesenmelioration,Gemeinde Reidenhausen,Kreis Zell . . . 1200 „
156. „ „ „ Löffelscheid II, Kreis Zell. . . 1100 „
157. „ „ Genossenschaft Sohren I, „ „ . . . 160 „
158. „ Dränage, Gemeinde Mesenich, Kreis Zell ....... 280 „
159. „ Viehweideanlage,Gemeinde Betzdorf-Bruche,Kreis Altenkirchen 570 „
160. „ Dränage, Genossenschaft Giershausen-Caan, „ „ 1500 „
161. „ Wiesenanlage,Gemeinde Brückrachdorf,Kreis Neuwied . . . 830 „
162. „ Feldgrasanlage, GemeindeHohensolms, „ Wetzlar . . . 450 „
163. „ Nachbesserungen, Genoss. Schmitt-Wollmerath, Kreis Cochem . 630 „
164. „ Feldgrasbau, Kreis Adenau ............ 1500 „
165. „ Obstbau (Kreisobstbaumwärter),Kreis Mayen ...... 500 „
166. „ „ Kreis Zell.............. 1050 „
167. „ „ (Ausbildung eines Obstbaumwärters), Kreis Meisenheim 150 „
168. „ „ Kreis Altenkirchen ............ 2 900 „
169. „ „ (Ausbildung eines Obstbaumwärters), Kreis Neuwied. 120 „
170. „ „ Kreis Wetzlar............. 1200 „
171. „ Ziegenzucht,Kreis Mayen ............ 800 „
172. „ „ „ Kreuznach........... 500 „
173. .. „ „ Meisenheim........... 500 „
174. „ „ „ZH ............. 500 ^

Zu übertragen 295 765^-



177.
178.

181.
182,
183.
184.
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Uebertrag 295 765 Ml.

175. Fllr Ziegenzucht. Kreis Neuwied ............ 400 „
176. ,. „ „ Wetzlar.....,....... 600 „

Dungstätten, „ Adenau ............ , ^ "
Ahrweiler ........... 1000 „

179. „ I I Mayen ............ 600 „
180 ....... Cochem ............ ^00 „

„ St. Goar........... 500 „
„ Kreuznach ........... 1000 „
„ Meisenheim........... 600 „
^ Simmern ........... 1500 „

185. ^ „ ., M............. ^^ "
186 „ Altenkirchen ........... 1500 „

188. .. Flachs-und Hanfbau, Kreis Zell.......... ^o „
I«c> " " ^ „ Simmern........ 500 „

^^' " " ..... ^ Altenkirchen ....... 300 „
19l'Für Wiefenwürierlurfe" Kreis Mayen....... 1020 „
192. „ Wanderhaushaltungsfchulen, „ Cochem ...... ^ „

„ Mayen....... vuu „
„ Kreuznach ...... 250 „

Simmern ...... 500 „
Altenlirchen...... 500 „

^' Neuwied ....... 500 „
„ Wetzlar ....... 500 „

^?..... " Lennefertal, .. Wipperfürch. 150 „
202 ..... " Scheelbachtal....... 1W „

3 I I „ —»,», ,, ,, , , ^° ,,

Kreis Waldbröl . - - ^ - , , Genossenfchaft
208. .. Umwandlung emer Hmchergflachm emc ^> , ^^

Obergeilenkausen.Kreis Waldbröl ......'.'.'.'. 3 515 „
209. „ Obstbau,

193.
194.
195.
196.
197.

210. „ Ziegenzucht
211 .....
212. „
213 .....

Mülheim-Rhein
Wipperfürth .
Gummersbach

300
350
100
400

Zu übertragen 323 505 Ml.
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Ueberttag 323 505 M.

214. Für Dungstätten, Kreis Euskirchen ........... 750 „
215. „ „ Siegkreis............. 500 „
216. „ „ Kreis Mülheim-Rhein......... 500 „
21? ..... „ Waldbröl........... 1000 „
218. „ „ „ Gummersbach ......... 600 „
219. „ „ „ Wipperfürth.......... 800 „
220. „ die Wanderhaushaltungsschule,Kreis Nheinbach ..... 500 „
221. „ „ „ „ Gummersbach .... 500 „
222. „ Wiesemnelioration,Genossenschaft Purdertal, Kreis Lennep . . 1770 „
223. „ „ „ Dhünn, „ „ - - 800 „
224. „ Ausbildung von Obstbaumwärtern, Kreis Solingen .... 125 „
225. „ Ziegenzucht,Kreis Lennep ............ 2 000 „
226. „ „ „ Solingen............ 2000 „
227. „ Dungstätten, „ Lennep . . - ......... 1000 „
228. „ „ „ Solingen ........... 1000 „
229. „ Wanderhaushaltungsschule,Kreis Lennep ........ 500 „
230. „ Melioration der Wanlumer Heide, Kreis Geldern .... 2 200 „
231. „ „ des Schiefbllhner Gemeindebruches, Gemeinde Schief¬

bahn, Kreis Gladbach .............. 3000 „
232. „ Melioration des Schwarz-, Laar- und Baaler-Bruches, Kreis

Geldern .................. 26000 „
233. „ Melioration des Klcinenbroicher Gemeindebruches, Gemeinde

Kleinenbroich,Kreis Gladbach ........... 4000 „
234. „ Melioration des Noseller Gemeindebruches,Gemeinde Rosellen,

Kreis Neuß ................. 4000 „
235. „ Beschaffungkünstlicher Düngemittel in den Kreisen Mocrs und

Geldern (Vönninghardt) ............. 2 500 „
236. „ Urbarmachuug von Oedland und Beschaffung von Saatgut

(Vönninghardt), Kreise Moers und Geldern ...... 1500 „
237. „ Instandsetzung der durch Hochwasserim Sommer 1905 zer¬

störten Meliorationsanlagen, Genossenschaft Ormont-Hallschlag,
Neuendorf-Neuth,Olzheim-Willwerath, Kreis Prüm .... 2 670 „

238. „ Ausbesserung von Hochwasserschäden, Genossenschaft Untermehlen-
tal, Kreis Prüm............... 3 500 „

239. „ Desgl., Genossenschaft Euz-Emmelbaumund Grimbachtal, Kreis
Bitburg.................. 3 900 „

240. „ Desgl., Genossenschaft Ourtal, Kreis Prüm ....... 1600 „
241. „ Entwässerung, Genossenschaft Roth II, Kreis Dann .... 800 „
242. „ „ „ Wengerohr II, Kreis Wittlich . 2 000 „
243. „ Anlage von 29 Viehweideplätzen,Kreis Prüm ..... 4 620 „
244. „ Anschluß-Dränage,Genossenschaft Roth I, Kreis Prüm ... 735 „
245. „ Gemeindedränage, Gemeinde Weidenbach, „ Dann , . . 900 „

Zu übertragen 401775^!-



24«,
247.
24«.
249.
250.
251.
252.
253.
254.
255.
256.
257.
258.
259.
260.

261.

262.
263.
264.
265.
266.
267.
268.
269.
270.
271.
272.
273.
274.
275.
276.
277.
278.
279.
280.
281.
282.
283.
284.
285.
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Uebertrag 401775 Mk.

Für Mehweideplätze, 3 Gemeinden,Kreis Daun ...... 1500
2 Landwirte ,,....... ^50

Entwässerung,Genossenschaft Dorf,' ^^ .... 3000
" Eraänzunqsarbeiten, Genossenschaft Alftal, Kreis Wittlich . . 2 000
" Ve-und Entwässerung, ,. Steinbach II, Kreis St. Wendel 1500
" dcsal Genossenschaft Baumholder, Kreis St. Wendel ... 3000
" Entwässerung,Genossenschaft Hargarten, Kreis Merzig ... 3400
„ desgl., Genossenschaft Noswendel III, ", " - - ^""

d^I Wadrill II, Kreis Merzig..... 2 375
," Erganznngsarbeiten,Genossenschaft Kell LandkreisTrier . . 3 000

Wiesenmelioration.GemeindeBrotdorf, Kre,s Merzig ... 1500
Erganznngsarbeiten,Genossenschaft R.ssental, Kr^s Me^ . 700
Melioration von Oedland, Gemeinde Greunerath,Kre.s Saarbnrg 2 000

, Dränage, Genossenschaft Hentern II, Kreis Saarburg . 1200
", Regnlierung des Büsterbaches, Kanalisation des Ortsweges,

Gemeinde Irsch-Büst, Kreis Saarburg . . ^ . - . - i""
„ Umwandlung von Oedland in Ackerland und Wiesen, Gememde ^

Waldweiler, Landkreis Trier - - ^ , ^ ' , ' ' '

„ Entwässerung,Gem^ ' ' ^
„ desgl., Gemeinde Wederath, Kreis Bernkastel ...... 200

d^s Bischofsdhron, Kreis „ ...... ^""
I 2^.«»»«««°,, w w «!... N°«,.«'., Trier , , , 5°°»
„ Obstbaumwärter, Kreis Prum ........ ^
„ Obstbau, Kreis Wittlich .......... ^^
„ Obstbaumwärter, LandkreisTrier ....... ^

Kreis Saarburg ..........
„ Ziegenzucht, Kre,s Prüm ........ ^
...... Mt?g ........ ' ' ' ' ^
...... ?"tllch ........ ^
...... St. Weudel ... ^
...... Merzig ...... ' ^

Landkreis Trier ........ ^
" " Kreis Saarburg.........' ^^

Saarbrücken ....... '
,, ,, " „ ..... 650
„ Dungstätten, „ Pwnl..... ^^^
...... Daun ... - '-'''. 1000
......WMch ...... . . . . . 1000
...... St. Wendel ... ^

Landkreis Trier ...... ^^
Kreis Saarburg ..... ^^^

'' ", . Vernlastel '''''' ^ ' _̂____200^
„ Flachsbau, „ " Zu übertragen 451545 Ml

41
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Uebcrtrag 451 545 M.
28«. Für Abhaltung von Wiesenwärterkursen,Kreis Merzig ..... 1 500 „
287. „ die WanderhauslMungsschulc, Kreis Prüm ...... 500 „
288. „ „ ., „ Dann ...... 500 „
289. ,. „ „ „ Wittlich ...... 500 „
290. „ „ „ „ Mcrzig ...... 500 „
291. „ „ „ Landkreis Trier ...... 500 „
292. „ Beschaffungeiner Vieh- und Brückenwage, Kreis Bitburg . . 800 „
293. „ Bauleitung nun Meliorationen dem Melioratiunsbmmmtin

Aachen .................. 1700 „
294. „ desgl. in Bonn ................ 1 l00 „
295. „ „ „ Coblenz ............... 1300 „
296. „ „ „ Trier................ 3 000 „
297. „ Waldkultur und Waldwegebau im RegierungsbezirkAachen . 23 200 „
298. „ desgl. im RegierungsbezirkCoblenz ......... 44600 „
299. „ „ „ „ Cöln .......... 4100 „
300. „ „ „ „ Düsfeldorf ........ 2 900 „
301. „ „ „ „ Trier .......... 38 200 „
302. „ Zuschuß zu deu Kosten der Anfzuchtstationenfür Höhenvieh in

Sinnnern und Diepenscifenan die Landwirtschaftskammer. . 5 000 „
303. ,, Gewährung von Prämien für reinrassigeGlanstiere an die Land-

wirtschnftsknmmer ............... 2 500 „
304. „ Unterhaltung von Schwcincznchtstcüionen an die Landwirtschafts-

kammcr .................. 2 500 „
305. „ Förderung des Flachsbaues an die Landwirtschaftskammer. . 2 000 „
306. „ das Tubcrtulusctilgungsuerfahreu nach Ostcrtag an die Land¬

wirtschaftskammer ............... 2 000 „
307. Zur Verstärkung des allgemeinenlandwirtschaftlichenFonds der

Provinz als Ersatz für die aus ihm allein bestrittencn Beihilfen für
Riudviehzuchtzwecke ............... 23 000 „

Ferner wurden noch nachträglichbewilligt:
308. Für Meliorationim Purdertale, Kreis Lenncp ....... 2 460 „
309. „ Herstellung einer Uebcisprentuug des Rascus an der Ufer¬

befestigungdes Sülzflusfes bei Unterlchmbach,Kreis Mülheim-
Nhein ..................____W^-

Im ganzen sind also 616 005 M-
Unterstützungenbewilligt worden.

Der Rest des nicht zur Verwendung gelangtenKredits (655 630 Mark 71 Pf. weniger
616 005 Mark --- 39 625 Mark 71 Pf) ist im Rechnungsjahre 1911 mitverteilt worden.

Zu den Ausführungen in» vorigjährigen Berichte bezüglich der Herabmiuderung des West-
fonds um 60 000 Mark ist zu erwähnen, daß der Staat seinen Anteil am Wcstfonds im Nechmmgs-
jahre 1911 wieder um den Betrag von 30 000 Mark erhöht hat.
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II. Allgemeiner landwirtschaftlicherFonds.
Der für die außerhalb des WestfondsgebietesliegendenTeile der Rheinprovinz bestimmte

allgemeine landwirtschaftliche Fonds setzte sich für 1910, wie folgt, zusammen:
„) Unverteilt gebliebener Rest des Kredits für 1909 .... 1387 Mk. 87 Pf.
l>) Kredit für 1910 nach dem Haushaltsplan Titel I Nr. 7

der Ausgabe ...........- ' " ' ^"^ .. 15 ..
°) Ersparnissean Beihilfen (13 815 Mark 42 Pf,) uud Mehr¬

einnahme aus dem Zinsgewinndes Meliorationsfonds(440 Mark
54 Pf) .............. 14255 ., 96 „

ä) Erstattung aus dem Westfonds für bewilligte Beihilfen zur
Hebung der Rindviehzucht in den Kreisen des Westfonds-
gebietes (vergl. Abschnitt I Nr. 307) .......------ ^"W ^^H_^_

Summe 253121 Mk. 98 Pf.

Aus diesem Fonds wurden folgendeBeihilfen bewilligt:

ä Die vor Beginn des Rechnungsjahres schon feststehenden
Beihilfen für 1910:

1. Zur Hebung der Rindviehzucht(die Verwendung ist unten näher ^^ ^
nachgewiesen).......... ^^

4. .. Besoldung der Weinbauwanderlchrer , . - - .... "«^ «

6' «nr7,t»72"»r- bezw, Talsperre-Genosstnschaften'(Niers
^ 3000 V^ M 24 0 Mach Talsperre Lennep 6000 Mark) 11400 ..

7 3ol^ '""" "

«'. I ulrhalwng einer Molkerei-Lehr- und Versuchsanstalt an die ^^

9 ^?NÄ^baues'anderAhr«nda^ ' 20000 ''
10 " Deckma der Kosten der an der Provinzial-Wen- und Obstbcm-iu. „ ^eming 0« ^u,l .. ,,^ ^„ Obstbaumwärtern ein¬

schule in Kreuzuach 6000
aerHtetenObstanlagclMVchoneselo ^^""" ,

in Kreuznachfür die dortige ProvMMl^em .. , ,^ ^^
111 Rate von 25 000 Mark ^ - ' ' ' ^ ' ' ' '

II. Rate von 4400 Mark — - ' ' m^„^,,s __ n Mtc
16. Zur Reguliere der Ahr in der Gemarkung Bodendorf II. Mt e ^ ^

von 12 000 Mark - ... . ^ übertragen 110 992'Ml.
41'

3 000 ,.
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Uebertrag 110 992 M.

L. Ferner sind uom Provinzinlausschusse im Laufe des
Berichtsjahres bewilligt worden:

17. Für Regulierung des Fiukelbaches in der Gemarkung Oberembt,
Kreis Bergheim ........... 6 250 „

18. „ „ des Escher- und Elsdorfer-Fließes, GemeindeEsch,
Kreis Vergheim ........... 4 000 „

19. „ „ des Sindorfcr Fließes in der GemeindeSindorf,
Kreis Bcrgheim ........... 3 750 „

20. „ „ des Sellrather Fließes in den Gemarkungen
Eschweilerüber Feld, Hulzheim und Buir, Kreise
Düren und Bergheim ......... 9 000 „

21. „ „ des Wehebaches in den Gemeinden Langerwehe,
Luchcmund Luchcrberg,Kreis Düren .... 3 16? „

22. „ Flußregulierung, Gemeinde üangerwehe, Kreis Düren ... 1667 „
23. „ Regulierung des Pierer- uud Schlichbaches iu den Gemarkungen

Meilen, Pier und Schophoven, Kreis Düren...... 4 750 „
24. „ Dränage Echtz Kreis Düren ........ 4 500 „
25. „ „ Geich ............ 1500 „
26. „ „ Niederziei „ „ ........ 8 000 .,
27. „ „ Frauwüllesheim, „ „ ........ 800 „
28. „ „ Stockhcim, „ „ ........ 1200 „
29. „ Dungstättenanlagen, Kreis Düren .......... 400 „
30. „ „ „ Gcilenkirchen........ 300 „
31. „ „ „ Heinsberg........ 150 „
32. „ .. .. Iülich .......... 1000 ..
33. „ Wanderhaushaltungsschule,Kreis Iülich ........ 300 „
34 „ Hebung der Ziegenzucht,Landkreis Aachen ....... 300 „
35. „ „ „ „ Kleis Iülich........ 300 ,.
36. „ „ „ „ „ Dülen........ 200 .,
37- .. „ „ „ „ Erkelenz........ 100 „
38. „ „ „ „ „ Gcilenkirchen...... 300 „
39. „ Wanderhaushaltungsschule „ Kreuznach ....... 300 „
40. „ Förderung des Obstbaues, „ Neuwied ........ 300 „
41. „ Hebung der Ziegenzucht, „ „ ........ 300 „
42. „ „ „ Bienenzucht, Neg.°Bez. Coblenz ...... 500 „
43. „ „ ., Fischzucht, Kreis Mayen ........ 500 „
44 ......... „ Zell.......... 100 „
45. „ Kanlllisierung des Feldbaches in den Gemeinden Ober» und

Niederdollendorf,Siegkreis ............ 10000 „
46. „ Regulierung des Swistbaches in den Gemeinden Ollheim und

Heimerzheim,Kreis Rheinbach ........... 6 0 00 „
Zu übeltragen 180 926 M-



47. Für

48. „
49. ..
50. „
51. „
52. „
53. „
54. „
55. „
56. ..

57. .,
58. „
59. „
60. «
61. „
62. „
63. „
64. .,
65. „
66. ,
67. „
68. „
69. ..
70. „
71. „
72. „
73. „
74. „
75. „
76. „
77. ..
78. „
79. „
80. „
81. „
82. „
83. „
84. ..
85. ..
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Ueberttag 180 926 M.

Regulierung der großen Erst in der Gemarkuug Sindorf. Kreis ^ ^^
Bergheim .......- ,....... ^s.^
Dungstättenanlagen. Kreis Bergheun . ^. ...... ^ .,^ LandkreisMülhelM-Rhem ..... 200 „

Kreis Euskirchen ........ 50 „

^ "<. " ^« .n.^^n Moersbaches.Kreis Mocrs . . . 10 000 „

"« Deich»», N.,,«', «w^!....... '^ '
M,,.„««,'»»m.««.«"«2»«ch^^ ^ ^ °°° I

Dinslakcn ....... 50 „
" " Moers ........ 200 .,

Hebung der Ziegenzucht im ^Barmen . - - ^0 ..
' " ." Laudkreise Crefeld ...... 200 „

„ Kreise Dinslaken ...... ^0" »
StadtkreiseDuisburg ..... 1"" >.

" " " I Landkreise Essen ...... ^0 ..
...... „ Kreise Geldern ....... bU0 ..

Oladbach ...... ^00,,
« " " " Oreveubroich ..... 400 „
" " " I Kempen ....... 300 „

Mettmanu ...... ^0 „
...... " " Mors....... 300 „

" Landkreife Mülheim-Ruhr ... 200 „
" ' " " Stadtkreise ., ., - - ' ^" «
" " " I Kreise Neuß....... ^00..

Rees ....... 50 „
" " " " Städtkreis Remscheid ..... 1"" -

" " Fischzucht im"Reg.-Bez Ms^orf - - - - - 5"
^ I ^amuzucht w " Crest ^ - ' ,„ „

die Wanderhanshaltnugsschule,m Kre:,e ^> ^ ..... ^ ^
" " Neuß ..... 300 ..

«ernngs^ '"" "
. - > - 900 „

Ottweiler ........ gu übertragen233176 M.
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Uebertrag 233176 Ml,
86. Für Entwässerungsarbeiten,GenossenschaftDörsduif, Kreis Ottweiler 2 250 „
«7. „ Regulierung des Felschbachcs. Kreis Dann ....... 1067 „
88. „ Hebung der Ziegenzucht,Landkreis Trier ....... 200 „
89. „ „ „ „ Kreis St. Wendel....... 75 „
90. „ Ausbildung eines Obstbaumwnrters, Gemeinde HUttigweilcr,

Kreis Ottweiler............... 100 „
91. „ Dungstättcncmlagenim Landkreise Trier ........ 900 „
92. ,. „ „ Kreise Ottweiler........ 1000 „
93. ., ,. ,. „ St. Wendel ....... 75 ..
94. „ Förderung der Bienenzucht an den Vienenzuchtvercinfür die

Rheinprovinz in Mayen ............._____700 „
Summe 239 543 Mk.

Gegenüber dem Kredit von 253121 Mark 98 Pf. ist also ein Rest von 13 578 Mark
98 Pf. verblieben,der im Jahre 1911 mit zur Verteilung gekommen ist.

Der aus dem allgemeinen landwirtschaftlichenFonds ausgesonderte Betrag zur Hebuug
der Niudviehznchtvon 30 000 Mark (vergleiche AbschnittIIn, 1), zu dem noch der in Nest ver¬
bliebene Kredit des Vorjahres mit 131 Mark 97 Pf. und ersparte Veihilfebeträgemit 1621 Mark
69 Pf. hinzugetreten sind, ist zur Gesamtsummevon 31753 Mark 66 Pf. in der Sitzung des
Provinzialausschussesvom 7. Iuui 1910, wie folgt, verteilt worden:

1. Regierungsbezirk Aachen:
Kreis Aachen-Land .......... 200 Mk.

„ Düren ............ 100 „
„ Erkelenz ............ 225 „
„ Eupen ............ 150 „
„ Geilenkirchen .......... 200 „
„ Heinsberg ........... 200 „
„ Iülich............ 150 „
„ Malmedy ........... 900 .,
„ Montjoie ........... 900 „
„ Schleiden ........... 150 „

Zusammen^ 3 175 Mk.
2. Regierungsbezirk Coblenz:

Kreis Adenau ............ 900 Mk<
„ Ahrweiler ...........200 „
„ Altcukirchen ...........600 „
„ Cochcm ............ 500 „
„ St. Goar...........350 „
„ Kreuznach ...........700 „
„ Mayen ............500 „
„ Meisenheim...........400 „
„ Neuwied ............ 1000 „___________

Zu übertragen 5 150 Mk. 3 175 Mk.



6 450
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Uebertrag 5 150 Mk. 3 175 Mk.
. , , 500 „

Kreis Snmnern ....... 250
" Wchw ... ' ' ' ' ' ^ 550^ I
" ^ - - - - Zusammen

3. Regierungsbezirk Cb'ln:

Kreis Nheinbach ----- ^^
„ Gununcrsbach ........ ^
.. Sieg ....... ' ' ' ^ 800 I
„ Waldbröl ....... ^ ^
„ Wipperfürth - ' ' ' ' . 400 „

Mülhcim-Rhein-Land ......
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Zusammen 2 700

4. Regierungsbezirk Düsseldorf:
,Meis Essen-Land

„ Gladbach
„ Leuncp .
„ Ncuß -
„ Soliugen
,. Meltmcmn

Kreis Vernkastel
., Bitburg .
„ Daun
„ Vierzig .
„ Ottweiler
„ Prüm .
„ Trier Land
„ St, Wendel
„ Wittlich .

100 Mk.
150 „
125 ..
150 „
350 „

75 ,.

Zusammen

5. Regierungsbezirk Trier:

950

4 450

Zucht-6. an die Landwirtschaftskammer:
») zur Pmmiierm.g und Einführung von ^.. ^^ ^

Material für die 21 Zuchwerbaude . ^ - - -

d) zur Gewährung von Anzuchtpranuenauf ^t.er ^^ ^
markten im Glanzuchtgcblete , - - - '

0) zur Gewährung von Erhaltuuasuranuen fnr
1. Znchtucrbcmdam Niederrhein . - - - '

2^)00^^
Zusammen 12 000 „

7. znr Unterstütznngder Kre^hlech
kirchen. Mayen. Mm. Vltburg (400 ^^ ^ ^ ^^
^-200) . . - -

Die Gesamtbewilligungen

.. Mburg (400^120-^00-^ ^

belaufen sich demnach auf - -
30 785 Mk.
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Der von dem Kredit von 31753 Mark 66 Pf. noch verbliebeneBetrag von 968 Mark
66 Pf. ist bei der Verteilung der Beihilfen im Jahre 1911 mitverwendetworden.

Am Schlüsse dieses Berichtes ist noch folgendes zu erwähnen:
Die weinbautreibendeBevölkerung befindet sich in einem großen Teil der in Betracht

kommenden Teile der Provinz in einer überaus traurigen Lage, teilweisein dem Maße, daß ohne
die Bereitstellung öffentlicherMittel eine Gesundung nicht zu erhoffen ist. Der Grund hierfür
liegt in den schlechten Ernten, den im Verhältnis zu den Grzeugungskostengeringen Weinpreisen
der letzten Jahre und nicht zum mindestenin dem überaus starke« Auftreten der Rebenschädlinge,
insbesonderedes Heu- und Scmerwurmes, der im Berichtsjahre an vielen Stellen die anfänglich
guten Aussichtenvöllig zunichtegemachthat, — Als Hilfeleistungkommt in Betracht, einmal die
Unterstützungder durch die Notlage iu ihrem Nahrungsstnnde bedrohten Winzer, dann aber auch
die Förderung einer tatkräftigen Bekämpfung der Rebenschadlinge, namentlich des Heu- uud
Sauerwurmes.

Die Königliche Staatsregierung hat sich bereit erklärt, für die einheitlichdurchzuführende
Winterbekämpfungdes Heu- und Scmerwurmes 1910/11 den Betrag von 33 333 Mark und für
die Sommerbekämpfuug1911 den Betrag von 66 666 Mark, zusammenrund 100 000 Mark zur
Verfügung zu stellen, wcuu die Provinz »nd die beteiligten Kreise die gleichen Mittel aufwenden.
Der 51. Provinziallandtag hat in seiner Plenarsitzung vom 10. März 1911 die erwähntenMittel
bewilligt. Er hat ferner den Probinzialausschußermächtigt,falls es erforderlich ist, für die Winter¬
bekämpfung1911/12 in derselben Weise Mittel zur Verfügung zu stellen. Für die Winterbekamp-
fung 1910/11 konnte zunächst der Betrag von 30 000 Mark verwendetwerdeu, der im landwirt¬
schaftliche!! Etat für 1910 ans dein Veitrage der Provinz zum Westfunds dadurch unverwendct
gebliebenist, daß der Staat seinen Beitrag zn diesem Fonds um deu Betrag von 30 000 Mark
herabgesetzt hat. Die übrigen erforderlichenBeträge müsfcu aus Ersparnisse!!oder sonstigen Ueber¬
schüssenentnommenwerden.

Der vom Staat, von der Provinz und den beteiligten Kreisen für die Winterbekämpfung
1910/11 insgesamt zur Verfügung gestellte Betrag von 100 000 Mark ist in einer Konferenz der
beteiligten Behörden und Vertreter der Weinbergsbesitzerunter dem Vorsitz des Herrn Ober-
Präsidenten, wie folgt, verteilt worden:

Kreis Kreuznach .......... 25000 Mk.
„ St. Goar ........ ^ . .- 12 000 „
„ Ahrweiler ........ ' . . 6 000 „
„ Neuwied .......... 5500 „

Kreise Maheu, Eochem, Zell und Meiseuheim 9 600 „
NegieruugsbezirkTrier ........ 40 500 „
Kreis Sieg .......... 1400 „

Summe 100000 Mk.
Vou dem von der Provinz für die Winterbekämpfung1910/11 anzubringenden Betrage

von 33 333 Mark sind bis zum Schlüsse des Berichtsjahres 32 233 Mark gezahlt worden. Der
Restbetrag vou 1100 Mark, der für den RegierungsbezirkTrier reserviert bleibt, ist auf das
Rechnungsjahr 1911 übertragen.

Neben den für die Bekämpfung des Heu- und Snuerwurmcs bewilligten Mitteln hat der
Staat zur Erhaltung der Winzer in ihren: Erwerbs- und Nahruugsstaude einen Betrag von
100000 Mark zur Gewährung von zinsfreien Darlehen an die betreffenden Kreife unter der Vor«
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aussetzuug zur Verfügung gestellt, daß die Provinz den gleichen Betrag hergibt. Der 51. Provin-
ziallandtag hat sich in der Plenarsitzung vom 11. März 1911 auch hiermit einverstanden erklärt.

Der Betrag von 200 000 Mark ist, wie folgt, auf die Kreise verteilt wordne.
Kreis Kreuznach ......80000 Mk:

Ahrweiler ......50000 „
St. Goar......40000 „
Neinoied.......23000 „

" Sieg........ 7"«0 "
Der provinzielleAnteil von 100 000 Mark wird von der Landesbaukhergegeben Die

Darlehen bleibe.. 15 Jahre zinsfrei. Die Kreise solle« die dar-gel.ehenen Be rage nach Verlau
von 3 Freijahren vo.u Ende des 4. Jahres au in 12 gleichen Raten zurückzahle.,abzüglich eme.
Betrages v n 15 °/«, der ihnen geschenkweise belassen wird. Die betreffendenKre.se sollen diese
Verpflichtungenin der durch die Kreisordnnngvorgeschriebenenrechtsverbindlichen Form übernehmen.

^^ ^ D?32^aut M^^^ Zwsm dieser Darlehen, sowie die Deckung von 15 «,

der Darlch^ m'"^^ Beträgt müssen "ech^ Ersparnissen
gedeckt we den für die folgendenJahre werden sie in den Haushaltsplan emgestellt

der Gelder sind in einer Konferenz nnter dem Vorsitze des Herrn

Ober-Präsidenten folgendeGrundsätzevereinbart worden:
1. Die Kreise geben ihrerseitsdie ihnen überw.esenen Gelder ebenfalls m der Form zms.

loser Darlehen weiter Notstands- und nicht um eine Wohl-
2. Es ist davon a^gehe^ ß ^ ^ ^ ^i der Bemessung des auszuleihenden

. emär^Nl^g s^^Utsbetr^ an^.aud zn geben. Vor¬
nehmlichsollen folgende^endungszwe^ ' ^N hWdlinge, behufs Er-
.) Beschaffnng "te^ Hn,

Haltung der Wembergeals Gm« "Ze ° ' ^Tilgungsraten von Hypotheken-
b) Erleichterungin der Zahlung fälliger Zm,en. u

und sonstigen Schulden.

«) Abstoßung nicht gewährt, anch sollen die Gelder nicht
3. Winzervereiueuals «dir Brücken gegeben werden,

den Gemeinden zur Herstellungvon <wegm

42
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